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Bürgerverein   Rossel- Wilberhofen e.V.       

                                                                 
 

Geschäftsbericht 2017  
(14.03.2018) 

  

Rückblickend war das Geschäftsjahr 2017 aus Sicht des Bürgervereins Rossel-Wilberhofen e.V. er-

neut ein weiteres sehr aktives und erfolgreiches Jahr. Im Folgenden sind die wichtigsten Veranstal-

tungen, Projekte und Arbeiten aufgeführt: 

 

1. Veranstaltungen & Projekte 

 
a) Mitgliederversammlung | Freitag, 03. Februar 2017 
Die Mitgliederversammlung fand erstmals in unserer Bürgerscheune statt. Der gesamte Vorstand wur-
de einstimmig entlastet.  

 
Turnusgemäß standen in diesem Jahr keine Vorstandswahlen an. Auf Grund einer neuen Arbeitsauf-
teilung innerhalb des Vorstands wird jedoch ein Tausch zwischen den Ämtern des 1. Kassierer Micha-
el Klaas und dem stellvertretenden Kassierer Marc Schmidt seitens des Vorstands vorgeschlagen. 
Dieser Wechsel hat auch zur Folge, dass der geschäftsführende Vorstand (1. Vorsitzender, 1. Schrift-
führer, 1. Kassenverwalter) sich in dem Falle ändert und das Vereinsregister angepasst werden muss. 
Als Nachfolger für den 1. Kassenverwalter wird somit Marc Schmidt vom Vorsitzenden vorgeschlagen 
und von der Versammlung einstimmig gewählt. Sodann wird Michael Klaas als stellvertretender Kas-
senverwalter vom Vorsitzenden vorgeschlagen und ebenfalls einstimmig gewählt. Beide nehmen die 
Wahl an. Der aktuelle Vorstand setzt sich somit wie folgt zusammen:  

• 1. Vorsitzender:            Hardy Hasenbach  

• Stellv. Vorsitzender:     Torsten Vogel                          

• Schriftführer:                Markus Vogel                           

• Stellv. Schriftführer:     Jürgen Diedrich                       

• Kassierer:                     Marc Schmidt  

• Stellv. Kassierer:          Michael Klaas                         

• Beisitzer Rossel:           Kurt Wirwahn, Ingo Schumann  

• Beisitzer Wilberhofen:   Sofie Meys, Peter Rötzel  

Weitere Ämter (=nicht Vorstandsmitglieder): 

 Kassenprüfer:  Thorsten Haas, Dietmar Vogel 

 Materialwart:   Rade Petrovic 
 

 
b) Maifest |30.04+01.05. 2017 
Auch die vierte Auflage unseres Maifestes an der Bürgerscheune war ein schöner Erfolg. Bei bestem 
Wetter feierten am Sonntagabend viele Bürger von Nah und Fern in gemütlicher Atmosphäre bis in die 
frühen Morgenstunden in den Mai hinein.   
Am 1. Mai trotzten zuerst nur wenige Besucher dann den widrigen Wetterverhältnissen und lauschten 
nachmittags den Klängen der Windecker-Musik-Vereinigung und genossen dabei frische Waffeln & 
Kaffee. Es bleibt wie immer der Dank an alle Helfer; die auch dieses Mal wieder zu diesem gelunge-
nen Fest beigetragen haben 
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c) Wandertag | 28. Mai 2017 
Sonne, Schatten & kühle Getränke beim diesjährigen Wandertag  

Gut gelaunt, mit geschnürten Wanderschuhen und bei fast schon tropischen Temperaturen trafen sich 
am Sonntag, den 28. Mai wieder über 60 Erwachsene und Kinder sowie drei Hunde zum jährlichen 
Wandertag unseres Bürgervereins.  Startpunkt der rund 8km langen und leicht verkürzten Wander-
strecke war die Rochuskapelle in Wilberhofen. Von da an ging es in unterschiedlichem Tempo über 
den Siegweg nach Hoppengarten und dann hinauf auf den die Wilhelmshöhe. Hier legten wir eine 
längere Rast ein. Gut gestärkt und schattig ging es dann weiter um den Höhenberg. Die letzte Etappe 
führte uns dann nach rund 3,5 Stunden zu unserer Bürgerscheune in Rossel, wo uns schon gekühlte 
Getränke erwarteten. Alle die von der Wanderung noch nicht ausgepowert waren, spielten eine Runde 
Fußball oder eine Partie Boule. Von unserem Grillmeister gab es dann noch eine knackige Grillwurst 
und wir ließen Ausflug entspannt und mit vielen Gesprächen bis in den späten Nachmittag hinein aus-
klingen ließen.  
Auf diesem Wege ein herzlicher Dank an die Organisatoren Jürgen Dietrich, Kurt Wirwahn, Irmi 
van Gahlen und Ingo Schumann für den reibungslosen Ablauf und die zwischenzeitliche Verpfle-
gung. Zwecks organisatorischer Erleichterung sollte im kommenden Jahr ein Kühlwagen geordert 
werden. 

d) Einweihungsturnier des neuen Bolzplatzes | 09. Juli ab 14.00 Uhr 
Hacke - Spitze - Tor! Der neue Bolzplatz in Wilberhofen wurde umjubelt von Jung & Alt eingeweiht 

Bei hochsommerlichen Temperaturen kamen die Spieler und vielen Zuschauer im Rahmen der Ein-
weihung unseres neuen Bolzplatzes - unserer RoWi-Arena - mächtig ins Schwitzen. Am Sonntag, den 
09. Juli um Punkt 14.00 Uhr hatten sich bereits über 20 Kinder eingefunden, die dem Aufruf des Eröff-
nungsturniers gefolgt sind und es sollten im Laufe des Nachmittags immer mehr werden. Umgehend 
wurden dann Mannschaften zusammengestellt und es ging los. Die Zuschauer rieben sich ein um das 
andere Mal verwundert die Augen, welche hervorragenden Spielzüge der Nachwuchstalente sie da 
aus nächster Nähe durch ein Fangnetz gesichert verfolgen konnten.  

Aber auch drei Senioren-Teams nutzten die Chance den heiligen Rasen in jeweils 7-minütigen Duel-
len einzuweihen. Spektakuläre Ballannahmen, Purzelbäume, heldenhafte Rettungsversuche auf den 
Torlinien und laute Torjubel folgten in rasantem Tempo aufeinander uns ließen den Spielern kaum Luft 
zum Atmen. Bei allem Stand der FAIRPLAY-Gedanke an oberster Stelle und wurde auch eingehalten.  

Bei kühlen Getränken, Kuchen und ein paar Würstchen verbrachten alle Gäste einen tollen Nachmit-
tag gepaart mit Spielanalyen und Expertenwissen, der Lust auf mehr gemacht hat. Alle Kinder erhiel-
ten eine Medaille, die sie hoffentlich noch lange an diesen schönen Nachmittag erinnern wird.  

Der Bürgerverein nahm die Eröffnung auch zum Anlass sich auf das herzlichste beim Ideengeber 
Holger Schmidt und vor allem auch bei den zahlreichen Sponsoren zu bedanken, ohne die dieses 
Projekt nicht hätte realisiert werden können.  

Von der Projektidee zur Umsetzung:  
In weniger als einem Jahr konnte das Projekt von der ersten Idee bis zur Eröffnung realisiert werden. 
Holger hat dabei im Vorfeld viele Gespräche zur Bolzplatzidee geführt, die sämtlich positiv gelaufen 
sind - egal ob mit Nachbarn, dem Pächter, der Eigentümerin, der Gemeinde und so weiter. Ende Ja-
nuar wurde dann auf der Bürgervereins-Mitgliederversammlung das Projekt vorgestellt und auch hier 
waren alle Anwesenden von der Idee angetan und der offizielle Startschuss unter Beteiligung des 
Bürgervereins war gegeben. Die nächsten Monate standen im Zeichen der Materialbeschaffung 
und Sponsorensuche. Gerade letzteres erwies sich aus unserer Sicht als unglaublich! Denn die Ge-
samtkosten von rund 3.500€ können fast sämtlich durch die Sponsorengelder abgedeckt werden!  

Dabei möchten wir uns auch an dieser Stelle nochmals bei allen Unterstützern bedanken: 
Der Martinsverein hat sich nach Bekanntgabe des Projektes umgehend beim Bürgerverein gemeldet 
und zugesagt, dieses Projekt für unsere Kinder im Ort finanziell zu unterstützen und hat die Kosten für 
beide Tore in Höhe von sage und schreibe 1.300€ übernommen!  
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Des Weiteren haben auch die Dattenfelder Filialen der Westerwald Bank eG - Volks- und Raiffeisen-
bank sowie der Kreissparkasse Köln direkt eine Zusage gegeben und Spenden getätigt. Darüber hin-
aus aber auch unsere ortsansässigen Unternehmen Bäckerei Kochs-Backstube, Dachdeckerbetrieb 
Rolf Becker, Sven & Chris Weber von ZWEIECK Werbung, Lothar Thiel und Schornsteinfegermeister 
Jochen Schneider das Projekt finanziell oder materiell unterstützt. Allen gebührt unser ausdrücklicher 
Dank.  

Um den Rasen des Bolzplatzes in Wilberhofen über den Herbst und Winter zu schonen, haben wir uns 
dazu entschieden, den Platz von Mitte Oktober bis ca. Ostern zu sperren. Die Tore sind aneinander 
gekettet und die Fangzäune ein wenig hochgerollt. Mit Beginn des Frühjahrs geht es dann auf dem 
"saftigen Grün" wieder weiter. Das Fazit der ersten Saison fällt aus unserer Sicht reichlich positiv aus, 
da der Platz sehr häufig genutzt worden ist. 

Auch dieses Projekt zeigt wieder, was mit ein wenig Engagement für die Ortsgemeinschaft geleistet 
werden kann! Von daher fühlt Euch aufgefordert mit Ideen, Gedanken und Hinweisen an uns heranzu-
treten und wir schauen gemeinsam, was wir noch so alles realisieren können!  

e) Rochusfest + 3. Dorf-Flohmarkt | 19. + 20. August 2017 

Zu unserem traditionellen Rochusfest fanden sich am Samstagabend wieder viele Gäste ein und klön-
ten, feierten oder tanzten bei Musik von T&T bis in die frühen Morgenstunden hinein.  
Der Sonntagmorgen wurde mit dem Festgottesdienst unter Mitwirkung des Kirchenchors „St. Cäcilia" 
Dattenfeld eröffnet. Unser Pfarrer Johannes Koch verteilte am Ende der Messfeier den Rochussegen 
und für alle Kirchgänger gab es dann der langen Tradition folgend noch den "Rochushund". Im direk-
ten Anschluss sorgte die Windecker-Musik-Vereinigung mit zünftiger Unterhaltungsmusik für den mu-
sikalischen Auftakt. Ergänzend kam ein stimmungsvoller Vortrag durch die befreundete Singgemein-
schaft MGV Hoppengarten hinzu.  

Parallel fand sonntags im gesamten Ort Wilberhofen ein Dorf-Flohmarkt statt. Über 30 Aussteller bo-
ten in ihren Garagen, Pavillons und Einfahrten ihren Hausrat, Möbel, Kleidung, Spielsachen, Bücher 
und vieles mehr zum Verkauf an. Trotz der leider erneut widrigen Wetterumstände, fanden auch in 
diesem Jahr erstaunlich viele Besucher den Weg zu den Ständen und es wurde das ein oder andere 
Schnäppchen später bei einer Tasse Kaffee und Stück Kuchen auf dem Rochusfest begutachtet.  

Aus unserer Sicht war es wieder einmal ein gelungenes Fest. Unser herzlicher Dank gilt rückblickend 
allen Helfern und Auftretenden und dem Flohmarkt-Team, die alle zum Gelingen dieses insgesamt 
wieder wunderbaren 2-tägigen Festes beigetragen haben. Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr 
und hoffen dann auch mal wieder den Wettergott - insbesondere am Dorf-Flohmarkt-Sonntag - auf 
unserer Seite zu haben.  

f) Öffentlicher Bücherschrank hat ab dem Rochusfest täglich "geöffnet" 

Den aktiven Bürgervereinsmitgliedern Sofie Meys und Sascha Michel verdanken wir, dass unsere 
Ortsgemeinschaft seit dem Rochusfest-Wochenende nun auch einen öffentlichen Bücherschrank be-
sitzt. In stundenlanger Arbeit haben die beiden eine alte Vitrine aufgearbeitet und entsprechend für 
eine Nutzung als wetterfesten Bücherschrank umgebaut.  

Die Kosten für dieses Projekt wurden vom Bürgerverein übernommen und wir hoffen, dass das Ange-
bot des kostenfreien Büchertauschs regen Anklang findet. Der Bücherschrank hat seine Heimat am 
Nebeneingang der Rochuskapelle gefunden und wurde am Wochenende der Einweihung schon reich-
lich begutachtet und genutzt.  

Zur Nutzung des Bücherschranks: Bücher, CDs, oder DVDs können beliebig aus dem Schrank 
entnommen werden. Jeder kann eigene Bücher, CDs etc. hier einstellen (bis max. 5 auf einmal). Es 
sollte sich dabei um Bücher handeln, die man selber auch gerne lesen möchte und anderen hierdurch 
empfiehlt. Größere Büchermengen bitte abgeben bei Sofie Meys. Sofie hat auch die Patenschaft für 
die Pflege und gelegentliche Kontrolle des Bücherschranks übernommen!   
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Wir möchten uns auf diesem Wege ganz herzlich für die tolle Idee und Umsetzung bei Sofie & Sascha 
bedanken. Hoffen wir, dass die neuen "Buchhaltestelle" viele Leser glücklich macht. Der Bücher-
schrank ist somit neben dem vor kurzem erst eröffneten Bolzplatz ein weiteres schönes Beispiel wie 
Ideen von Bürgern realisiert werden.  

g) Neue Blumenkübel angeschafft und aufgestellt | 19.10.2017 

Der Bürgerverein hat neue Holzblumenkübel für unsere Ortschaften angeschafft, da die alten schon 
länger in die Jahre gekommen waren. Jürgen Diedrich und Ingo Schumann verdanken wir, dass wir 
uns seit Oktober in unseren Ortschaften an den neuen Blumenkübel inkl. Bepflanzung erfreuen kön-
nen.    

h) Neue Bürgervereins-Schilder an Bänken angebracht 

Im Herbst wurde vor allem durch den Einsatz von Holger Weiffen viele unserer Bänke freigeschnitten. 
Zudem haben wir angefangen unsere Bänke nach und nach mit neuen Schildern zu bestücken, so 
dass eine eindeutige Zuordnung zu unserem Verein möglich ist und vielleicht auch den ein oder ande-
ren Ortsfremden dazu verleitet sich unsere Internetseite anzuschauen. Die Schilder hat Peter Rötzel 
für den Bürgerverein entworfen und angefertigt. Das Umfeld einiger unserer Bänke werden durch "Pa-
ten" regelmäßig gepflegt (z.B. durch Mähen, Laub aufkehren etc.). Wir würden uns freuen, wenn sich 
hierzu noch mehr Personen finden würden. Sprecht hierzu einfach einen von uns an.  

i) Bruchhardthütte kann wieder genutzt werden! 

Am 4. November hat ein fleißiges Team die durch Vandalismus stark in Mitleidenschaft gezogene 
Bruchhardthütte wieder in Stand gesetzt. Dazu wurden Teile des Daches erneuert, ein neues Gelän-
der errichtet, Bretter ausgetauscht, die Hütte gesäubert und gestrichen. Das Arbeitsmaterial wurde 
vom Bürgerverein bezahlt. Vielen Dank an alle Helfer - ein super Ergebnis, auch wenn es bereits 
schon wieder erste Sprayer-Attacken gab. 

j) Martinsfest | 12. November 2017 

Das Martinsfest startete mit einer feierlichen und kinderreichen Andacht in der Rochuskapelle. Im 
Anschluss begleiteten dann wieder mehrere hundert Teilnehmer unseren St. Martin mit selbstgebas-
telten Laternen singend durch unsere beiden Ortschaften, vorbei an wunderschön geschmückten 
Häusern. Der gesellige Abschluss am Martinsfeuer hat scheinbar allen wieder gut gefallen und so 
blieben noch viele Teilnehmer länger vor Ort und stärkten sich bei Glühwein, Kakao, Würstchen und 
selbstgemachter Suppe.  

Der Martinsverein und der Bürgerverein möchten sich bei allen engagierten Helfern rund um das Mar-
tinsfest ganz herzlich bedanken.  Der größte Dank gilt aber dem mit erst acht Jahren wohl jüngsten St. 
Martin der Gemeinde Windeck, der nun schon zum zweiten Mal in Folge von Felix Nilius hervorragend 
repräsentiert wurde!   

k) „Tür in Tür" sorgt für mehr Wärme und Komfort in der Bürgerscheune 

Ein Bauprojekt besonders kniffliger Art haben unsere Mitglieder Wolfgang Stock (wohnt seit Mai in 
Wilberhofen) und Konrad Röhrig hervorragend gelöst. Die Aufgabe bestand darin, eine kleinere Zu-
gangstür in das große Scheunentor einzubauen, damit insb. in den kalten Monaten und z.B. konkret 
für den Ü-60 Adventskaffee durch das Öffnen der Tür nicht allzu viel Wärme aus der Scheune ent-
weicht. Die beiden hatten schnell eine Lösung entwickelt und diese dann in einigen Arbeitsstunden toll 
gelöst! Lieber Wolfgang und Konrad vielen Dank! Das hätte keiner besser hinbekommen –  

noch nicht mal ich 😊. 
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l) Adventsbeleuchtung installiert & großzügige Spenden ermöglichen weitere Standorte 

Auch in diesem Jahr erstrahlen in der Adventszeit an einigen Stellen in unseren beiden Orten, Weih-
nachtsglocken, Sterne und Sternschnuppen. Im Jahr 2017 sogar an drei Stellen mehr als noch im 
letzten Jahr. Dies verdanken wir einer Spende von Elisabeth & Rainer Wagner, einem weiteren Gön-
ner sowie auch dem Bürgerverein. Zudem wurde auch wieder ein Weihnachtsbaum vor der Rochus-
kapelle aufgestellt. Den Spendern und Gönnern sei an dieser Stelle ein ganz großes Dankeschön 
ausgerichtet! Ebenso den Helfern, die die gesamte Installation vorgenommen haben sowie den Dorf-
bewohnern, die die Stromversorgung überhaupt erst an den Standorten ermöglichen!  

m) Lebendiger Adventskalender 01.-22. Dez.: 

Nach der gelungenen Premiere in 2016 hat Christina Schellen erneut den „Lebendigen Adventskalen-
der“ in 2017 organisiert. An rund 10 Abenden im Dezember konnte man sich vor dem jeweiligen Haus 
in Rossel und Wilberhofen treffen. Die Gastgeber öffneten dort ein besonders gestaltetes Fenster, 
erzählten, was sie sich bei der Gestaltung gedacht haben, lasen einen Text, ein Gedicht oder vielleicht 
eine Bibelstelle vor, es wurde gemeinsam gesungen und zum Abschluss gab es Glühpunsch und / 
oder ein paar Plätzchen. Jedes Fenster war anders, jedes besonders! Doch gemeinsam war allen, 
dass sie uns zusammengeführt und uns Weihnachten ein Stück nähergebracht haben.  

Den Abschluss bildete dann am 24.12. noch die Premiere des Kinderkrippenspiels an der wunderba-
ren Krippe am Bauernhof bei Julia & Axel Taubensee in Wilberhofen.  

Der Bürgerverein hat beim „Lebendigen Adventskalender“ „nur“ bei der Kommunikation geholfen und 
möchte nochmals ein Dank an Christina Schellen aussprechen. 

n) Ü-60-Adventskaffee in der Bürgerscheune | Samstag 09. Dezember 

Traditionell in der Vorweihnachtszeit lud der Bürgerverein unabhängig von der Mitgliedschaft wieder 
alle Dorfbewohner (Ü60) aus den Ortsteilen Rossel und Wilberhofen zum Adventskaffee ein.  Der 
Adventskaffee fand in der Bürgerscheune statt, die festlich geschmückt und beheizt war, während es 
draußen ordentlich schneite. Über 30 Personen sind der Einladung gefolgt und verbrachten ein paar 
gemütliche Stunden mit uns bei Kaffee und Kuchen angereichert mit einem kleinen Rahmenpro-
gramm. 
 
Ein großer Dank gilt Torsten Vogel, der auch in diesem Jahr die gesamte Vorbereitung übernahm. 
Zudem möchten wir uns bei allen Helfern und den Spendern des reichhaltigen und leckeren Kuchen-
buffets bedanken.  

 
2. Arbeitseinsätze  
Im Folgenden sei auf die wichtigsten Arbeitseinsätze hingewiesen, ohne Anspruch auf Vollständigkeit. 
 

• Im März / April lag der Schwerpunkt auf der Gestaltung rund um die Boulebahn, die begrünt wurde 
und zwei neue Sitzbänke in unmittelbarer Umgebung erhielt. Des Weiteren wurden Außensteck-
dosen auf unserem Gelände verlegt, so dass zu Festen oder bei abendlichen Boule-Partien unse-
re mobilen Strahler zum unkomplizierten Einsatz kommen können. 

 

• Es wurden Freischneide-, Streich- und Reparaturarbeiten von Bänken in Rossel und Wilberhofen 
vorgenommen.  

 

• Wie in jedem Jahr werden die Spielplatzgeräte vom TÜV untersucht und wir erhalten eine soge-
nannte Mängelliste, da wir für den ordnungsgemäßen Zustand der Spiel- und Klettergeräte zu-
ständig sind. Wir haben alle Mängel beseitigen können, allerdings bereitet uns der Kletterturm 
jährlich neue Probleme, so dass in absehbarer Zeit hier sicherlich überlegt werden muss, ob wei-
tere Reparaturen lohnen. 

 

• Das Dach auf dem Carport-ähnlichen Überstand neben der Grillhütte wurde ausgetauscht und 
man kann sich nun wieder geschützt unter dem Dach aufhalten. 
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• Die Rasenmäh-Saison am Spielplatz wurde das ganze Jahr über wieder von Michaela Willen 
durchgeführt. Vielen Dank für die gute Arbeit. 

 

• Holger Schmidt hat zudem den Bolzplatz unentgeltlich gemäht. Auch hierfür vielen Dank. Es wäre 
schön, wenn sich für die kommende Mähsaison jemand mit Holger abwechseln könnte.  

 

• Bäume und Hecke bekamen ebenfalls ihren jährlichen Herbstbeschnitt. 
 

 
3. Sonstiges 

 

• Im Rahmen des Höffjes-Fests der Windecker-Musik-Vereinigung wurde wieder eine Arbeitsschicht 
im Bierwagen gestellt. 

 

• Über das Jahr verteilt besuchten Vorstandsmitglieder Veranstaltungen von befreundeten Verei-
nen.  

 

• Im Mai haben wir den Vorplatz der Bürgerscheune in gutem Glauben und Vertrauen gegen eine 
geringe Gebühr einem Wanderzirkus überlassen. Wir sind hier leider menschlich sehr enttäuscht 
worden und werden künftig von Anfragen dieser Art absehen und keine Genehmigung mehr ertei-
len. 

 

• Luftfilmaufnahmen von Rossel und Wilberhofen: Simon Korosoglou hat mit einer Drohne von Ros-
sel und Wilberhofen ein paar Film-Impressionen zusammengestellt und uns freundlicherweise zur 
Veröffentlichung freigegeben. Wer Lust hat klickt sich einfach mal auf unserer Homepage rein und 
genießt unsere beiden Ortschaften von oben. Evtl. können wir das im nächsten Jahr noch gezielt 
für ein paar schöne Impressionen fortsetzen. 

 

• Im Laufe des Jahres wurden darüber hinaus in Form des E-Mail-Newsletters in unregelmäßigen 

Abständen wichtige Termine und Projekte vorgestellt. Der Verteiler hat mittlerweile 150 Adressen 

angewachsen. Das Format kommt nach Rückmeldung bei den Bürgern weiterhin gut an.  

 

• Der Vorstand traf sich im Geschäftsjahr 2017 zu 3 Gesamtvorstandssitzungen und einigen weite-

ren Terminen in kleineren Runden. 

 

Abschließend bleibt zu erwähnen, dass wir in diesem Geschäftsjahr bei diesem sehr vollen Programm 

oftmals auf eine Vielzahl an Helfern zurückgreifen konnten, die beim Auf- und Abbau oder auch wäh-

rend der vielen Feste stets einsatzbereit waren. Wir hoffen darauf auch künftig weiterhin auf die Helfer 

zu zählen, die uns aktiv unterstützen und wünschen uns, dass sich mehr Personen angesprochen 

fühlen sich bei den vielfältigen Projekten, Festen, Arbeiten einzubringen. Es ist aber in jedem Fall 

schon besser als noch im vergangenen Jahr. Erfreulich ist auch, dass wir einige neue Mitglieder wer-

ben konnten, von denen sich der ein oder andere auch umgehend aktiv eingebracht hat. 

Abschließend möchten wir uns ebenso herzlich bei allen Gönnern und Förderern bedanken, die uns 

auch mit ihrer finanziellen Unterstützung die Realisierung von weiteren Projekten ermöglichen. 

 

Markus Vogel 

 

 

 

(Schriftführer)  

 

 

 

 

 

 

 


